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Das Fürchten lernen
Dracula Dark Ride von Theming and Animatronics Industries und abc engineering garantiert ab sofort Gänsehaut und gruselige Leckerbissen 
Wer wissen will, wo das Grauen zu Hause ist, sollte sich eine Fahrt im neuen Dracula Dark Ride nicht entgehen lassen. Der gemeinsam von TAA (Theming and Animatronic Industries) und abc rides entwickelte Dark Ride beeindruckt durch sein konsequentes Themenkonzept und technische Neuheiten, die allen Fahrgästen ein unvergessliches Erlebnis bereiten. In Europa feiert der Dracula Dark Ride am 30. September auf der EAS in München seine Premiere, international wird er am 18. November 2008 auf der IAAPA in den USA seinen ersten großen Auftritt haben. 
Flexibilität, die überzeugt
Bereits in den Vorgesprächen hat Dracula Dark Ride euphorische Reaktionen ausgelöst. Das familientaugliche Konzept konnte nicht zuletzt durch seine Wetterunabhängigkeit punkten und eröffnet ein ebenso hohes Vermarktungspotenzial wie eine Achterbahn. Hinzu kommt die konsequente thematische Ausrichtung, denn der gesamte Dracula Dark Ride befasst sich mit der Geschichte und den Mythen Transsilvaniens. Außerdem hat das Team von TAA, das den Dracula Dark Ride entwickelt hat, auch viel Wert auf ein erstklassiges technisches Niveau gelegt und entwickelt ihn mit abc engineering. Das Unternehmen bringt mit seinen People Movern und vielfältigen Special Effects eine hohes technisches Know-how in das Projekt ein. Und nicht zuletzt sorgen Sound und Licht von Spezialisten für einen Top Ride im besten Preis- Leistungsverhältnis, der je nach Kundenwünschen individuell gestaltet werden kann. 
Die Highlights
Eine Fahrt im Dracula Dark Ride ist in jedem Fall ein einzigartiges Erlebnis. Das garantieren schon die Neuheiten. So fahren die Fahrgäste in den beweglichen Wagen nicht nur vorwärts, sondern auch rückwärts und seitwärts sowie in verschiedenen Geschwindigkeiten durch die Anlage. Unvergesslich sind auch die Tunnelpassage mit dem sogenannten MadHouse-Effect sowie der freie Fall aus vier Metern Höhe von der Folterkammer in den Thronsaal von Dracula. Für Furore sorgen auch der Tisch, der sich in der Mitte teilt und die People Mover. Dank modernster Technik trennen sich die Wagen in der Mitte und lassen die Fahrgäste links und rechts an Hindernisse – in diesem Falle das Bett einer Untoten - vorbeifahren. 
Die Fakten
Auf einer Gesamtlänge von circa 250 Metern durchqueren die Passagiere ein Areal von 10 – 12 Szenen. Dabei erleben sie verschiedene Animatronika, Licht, Sound und Spezial Effekte, die sie in das geheimnisvolle Schloss des Grafen Dracula eintauchen lassen. Ingesamt stehen 12 Wagen für jeweils vier Personen zur Verfügung. Pro Stunden können bis zu 745 Personen die Anlage durchqueren.

Mit dieser einzigartigen Anlage, die die Gäste interaktiv einbindet, entsteht eine Attraktion, die einen großen Erlebnisfaktor und damit eine hohe Wiederbesuchsrate verspricht. Das Investitionsvolumen lohnt sich, da sich mit dem Dracula Dark Ride viele Möglichkeiten des Return-of-Investment erschließen. Wer auf Emotionen und Erlebnisse setzen will, schafft mit dem Dracula Dark Ride große Momente.
Fotomaterial (Designentwürfe) zum kostenlosen Download mit der Bitte um Angabe des Fotonachweises und der Kontaktdaten des Mediums:

www.draculadarkride.com
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